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Kreisstadt Beeskow 
 
 

Beschlussvorlage 

Nr.: BV/085/2025/II 

öffentlich 

 

 
Bezeichnung des TOP: Aktion- und Maßnahmeplan kinder- und jugendfreundliche 

Kommune 
 

Zuständiger Fachbereich: Fachbereich 2 

II Beratende Gremien Abstimmungsergebnis 

Gremium Sitzungsdatum  Ja Nein Enth. Befan. 

Kulturausschuss 23.09.2025 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Hauptausschuss 14.10.2025 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Stadtverordnetenversammlung 04.11.2025 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     
 

Beschlussorgan: 
Stadtverordnetenversammlung 

 

Abstimmung StV SB 

Festgelegte Stimmenzahl:   

Federführender Fachbe-
reichsleiter/in: 

Schulze, Steffen 
Anwesende Stimmberechtigte:   

Ja-Stimmen:   

Bürgermeister/ 
Vorsitzender HFA: 

 
Nein-Stimmen:   

Enthaltungen:   

Datum: 12.09.2025 Ausschluss wegen Befangenheit:   

 

Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

1. Die Umsetzung des Aktionsplans „Kinder- und jugendfreundliche Kommune Beeskow 
2025–2028“ mit allen genannten Maßnahmen. 

2. Die Bereitstellung der einmaligen Haushaltsmittel in Höhe von 85.800 € für die Maß-
nahmen 2025–2028. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzung des Aktionsplans zu koordinieren, 
Fortschritte zu dokumentieren und regelmäßig der Stadtverordnetenversammlung zu 
berichten. 

4. Die Stadtverordneten werden in alle wesentlichen Schritte der Umsetzung 
einbezogen, insbesondere bei der Entwicklung von Beteiligungsformaten für 
Kinder und Jugendliche. 
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Begründung: 
1. Ausgangssituation 
Die Stadt Beeskow verfolgt das Ziel, die Lebensqualität für Kinder und Jugendliche systematisch zu 
verbessern und die Partizipation junger Menschen an kommunalen Entscheidungsprozessen zu stär-
ken. 
Der Aktionsplan „Kinderfreundliche Kommune 2025–2028“ bündelt alle geplanten Maßnahmen, um 
die Stadt kinder- und jugendfreundlicher zu gestalten, die Beteiligung zu erhöhen und Chancen-
gleichheit zu fördern. 
 
Bisherige Planungen umfassen u. a. die weiterführenden Projekte: 

 Bürgerbudget 

 Kinderstadtplan 

 Beteiligungsformat „Pizza&Politik“ 

 Gestaltung der Freizeitanlagen 

 Zukunftsforst 

 selbstverwaltete Jugendräume in den Ortsteilen weiter ausbauen 

 Sandkasten auf dem Marktplatz 

 Elterngipfel 

 
2. Zielstellung 

• Umsetzung eines weiterführenden strukturieren Maßnahmenpakets für Kinder- und 
Jugendfreundlichkeit in Beeskow 

• Förderung von niedrigschwelligen Angeboten, Beteiligungsformaten und Mobilität 
für Kinder und Jugendliche 

• Verbesserung der Infrastruktur und Aufenthaltsqualität an zentralen und dezentralen 
Orten 

 • Stärkung von politischer Bildung, Prävention und Partizipation 

 Langfristige Verankerung von Kinder- und Jugendinteressen in kommunalen Entschei-
dungen  

 
3. Maßnahme und Kosten für die neu angedachten Umsetzungen 

 Öffentlicher Workshoptag „Sprache der Wertschätzung & Ideen der Beteiligung“ – 1500 € 

 Selbstverwaltete Jugendräume – 3000 € 

 Kooperatives AG-Netzwerk beider weiterführender Schulen – 300 € 

 Regelmäßiges Frühstücksangebot an den Grundschulen (Angebot eines Caterers mit der Auf-
teilung auf drei Tage die Woche mit einem Obst 0,35€ für ca. 500 Schüler für 39 Schulwo-
chen) – ca. 20.000 € 

 Vereinfachter Zugang zu BuT-Anträgen – 500 € 

 Rauchfreie Kinder- und Familienfeste – 1000 € 

 Ressourcen und Resilienz als fester TOP bei Schul- und Elternkonferenzen - / 

 Jugendgremium – 500 € 

 Netzwerk „Prävention“ - / 

 Kinder- und Jugendbüro mit offenem Treff - 48.000 € mit jährlichen Betriebskosten 

 Beteiligungskonzept für Kinder und Jugendliche bei kommunalen Entscheidungen – 8.000€ 

 Praktikum als Jugendkoordinator/in und Kinderrathaustag – 500 € 

 Klassensprecher stärken – Zeit und Vorbereitung – 1000 € 

 AG – Angebote an Grundschulen „Starke Kids-Starke Rechte“ – 1000 € 

 Jährliches Kinderarmutsmonitoring – 500 € 
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weitere Informationen zum Sachverhalt: 
 
Bezug zu konkreten Sachverhalten in der Stadt: 
Jugendkoordinatorin und kinderfreundliche Kommune 
 
Personelle und finanzielle Ausstattung: 
Maßnahmen und Kosten für die neu angedachten Umsetzungen insgesamt:  
85.800 € 
 
Zeitplan/Laufzeit: 
Umsetzung im Rahmen des Aktionsplans 2025 - 2028 
 
Finanzielle Auswirkungen auf die Kommune insgesamt (Produkt/Konto): 
36.600 – 85.800€ 
 
Jährliche (Folge-) Kosten/-lasten: 
Betriebskosten des Jugendbüros nur durch geschätzte Kosten aufgestellt ca. 28.000€ pro 
Jahr 
 
Ggf. weitere im Vorfeld erforderliche Prüfungen/Stellungnahmen: 
 
 
Anlagenverzeichnis:     
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